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Kreissparkasse verteilt 10.000 Euro beim Bürgerpreis Rems-Murr 

Gesellschaftliches Engagement sichtbar 

gemacht und angemessen gewürdigt
 

Waiblingen/Rommelshausen. Die Kreissparkasse Waiblingen 

hat 2018 zum 15-ten Mal in Folge den Bürgerpreis Rems-Murr 

ausgelobt. In diesem Jahr stand der Preis unter dem Motto „Zu-

kunft braucht Zusammenhalt“. Bei der feierlichen Preisverlei-5 

hung im Bürgerhaus Kernen wurden nun die Preisträger ausge-

zeichnet. „Die Preise sind ein Sichtbarmachen und eine ange-

messene Würdigung des Ehrenamtes in den Städten und Ge-

meinden unseres Landkreises“, so Ines Dietze, Vorsitzende des 

Vorstandes der Kreissparkasse.  10 

 

Insgesamt gingen 47 Bewerbungen für den mit 10.000 Euro do-

tierten Bürgerpreis ein. Gesucht wurden diesmal Personen, Verei-

ne, Institutionen, die mit ihrem Engagement und ehrenamtlichen 

Einsatz dazu beitragen, die Kultur des Miteinanders zu stärken und 15 

für eine lebenswerte Zukunft zu sorgen. „Sowohl was Vielfalt, vor 

allem aber auch was die Qualität der Teilnehmer betrifft, wurden 

unsere Erwartungen übertroffen“, so die Sparkassenchefin. 

 

Die Bürgerpreis-Jury hatte sprichwörtlich die „Qual der Wahl“, um 20 

die Preisträger zu ermitteln. Am Ende wurden aber tolle Gruppen, 

Vereine und Initiativen als Preisträger gefunden, deren Mitglieder 

das Wettbewerbs-Motto vorbildlich mit Leben füllen. Zu der Jury, 

die die Gewinner kürten, gehörten neben der Sparkassenchefin 

auch Petra Häffner, Mitglied des baden-württembergischen Land-25 
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tages, Landrat Dr. Richard Sigel, Rainer Hinzen, Vorstandsvorsit-

zender der Diakonie Stetten, Wolfgang Sartorius, Vorstand der Er-

lacher Höhe, Winnendens Oberbürgermeister Hartmut Holzwarth 

und der Bürgermeister der Stadt Welzheim Thomas Bernlöhr. 

 30 

Preisträger im Überblick  

 

DLRG Fellbach (3.000 Euro) 

Die DLRG in Fellbach bietet Kindern, Jugendlichen und Erwachse-

nen mit Handicap einmal wöchentlich einen Schwimmkurs an. Die 35 

Teilnehmer lernen dabei, sich über Wasser zu halten und – soweit 

es ihre Beeinträchtigungen zulassen – die verschiedenen 

Schwimmarten. Ziel ist, dass sich die Kursteilnehmer sicher im 

Wasser bewegen und auch mal alleine ins Schwimmbad gehen 

können. Die Menschen mit Handicap sind Mitglieder in der DLRG-40 

Familie und werden bei allen Vereinsaktivitäten mit eingebunden. 

In regelmäßigen Abständen gibt es Zusatzangebote, wie zum Bei-

spiel Erste-Hilfe-Kurse. Die Menschen mit Handicap nehmen auch 

an den Meisterschaften teil, die die DLRG Fellbach besucht. Durch 

die gemeinsamen Aktivitäten aller Vereinsmitglieder werden Be-45 

rührungsängste untereinander abgebaut. Inklusion und Integrati-

on wird hier groß geschrieben – das hat die Jury überzeugt. Der 

Jury hat zudem besonders gefallen, dass sich ein etablierter Ver-

ein mit neuen Konzepten und Ideen gesellschaftlichen Herausfor-

derungen stellt und dass die Beteiligten mit Herzblut bei der Sa-50 

che sind. 

 

Gute Nachbarschaft im Mühlenviertel Schorndorf e.V.  

(2.000 Euro) 

Der Verein sorgt durch intensive Nachbarschaftshilfe dafür, dass 55 

Menschen sozial eingebunden werden und möglichst lange eigen-

ständig in ihrem gewohnten Zuhause leben können. Die Arbeit der 

Engagierten dient als Ergänzung zum professionellen Pflege-

dienst. Der Verein bietet einen Fahrdienst an, der es älteren oder 

behinderten Menschen ermöglicht, am sozialen Leben teilzuneh-60 

men. Durch eine wöchentliche Telefonkette wird sichergestellt, 

dass es allen Teilnehmern gut geht. Zum Angebot des Vereins ge-

hört zudem eine Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige und 

Nachbarschaftshelfer. Durch das generationenübergreifende eh-
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renamtliche Engagement wird der Gemeinschaftssinn gefördert 65 

und Minderheiten werden integriert. Die Jury hebt zudem hervor, 

dass die intensive Nachbarschaftshilfe für eine lange Eigenstän-

digkeit und soziale Einbindung älterer Menschen in ihrem ge-

wohnten Umfeld sorgt.  

 70 

Repair Café Waiblingen (2.000 Euro) 

„Reparieren statt wegwerfen“ – das ist die Devise beim „Repair Ca-

fé“ im Familienzentrum in Waiblingen. Einmal monatlich können 

die Besucher ihre kaputten Gegenstände mitbringen und diese vor 

Ort gemeinsam mit einem ehrenamtlichen Helfer reparieren. Das 75 

Wissen der 23 ehrenamtlichen Experten reicht über das Reparie-

ren von Elektrogeräten, Kleinmöbel, Fahrräder bis hin zu Garten-

geräten. Mögliche Wartezeiten können mit kostenlosem Kaffee 

und Brezeln überbrückt werden. Die Beteiligten des Repair Cafés 

möchten mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit ein Zeichen gegen die 80 

Wegwerfgesellschaft setzen und mit gutem Beispiel zum Thema 

Umweltschutz vorgehen. Ein Konzept, dass ökologische Nachhal-

tigkeit und soziale Nachhaltigkeit miteinander verknüpft – was die 

Jury überzeugte. 

 85 

Ökumenische Schulgemeinschaft der Albertville-Realschule 

(1.000 Euro) 

Die Ökumenische Schulgemeinschaft der Albertville-Realschule ist 

ein gemeinsames Projekt von Schülern und Religionslehrkräften. 

Die Gemeinschaft bietet ein umfangreiches Angebot an Projekten 90 

im sozialen, kulturellen und religiösen Bereich. Hierzu zählen die 

Gestaltung von Nachmittagen in Seniorenheimen, die Durchfüh-

rung von Veranstaltungen zum Umgang mit Trauer, das Veranstal-

ten von Besinnungswochen und Pilgerreisen und vielem mehr. 

Außerdem wird ein Hilfsprojekt für obdachlose Schulkinder in Na-95 

mibia von der Schulgemeinschaft unterstützt. Gewürdigt wird ins-

gesamt das intensive und gemeinsame Engagement von Jugendli-

chen und Lehrern an der Albertville-Realschule − und das damit 

die Schulgemeinschaft vorbildlich gefördert wird. 

 100 

 

 

Leserpreise von ZVW und BKZ (je 1.000 Euro) 
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Den Leserpreis des Zeitungsverlages Waiblingen hat die Epilep-

sie-Selbsthilfegruppe Kernen gewonnen,  105 

Der Leserpreis der Backnanger Kreiszeitung/Murrhardter Zeitung 

geht an den Förderverein Freibad Erbstetten e.V..  


